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Zur Sitzung des Beirates der unteren Landschaftsbehörde am 16.04.2015 

 

TOP  6  – öffentlich - 

 

Vorhaben: 

Einleitung von Grundwasser  

– Antrag auf Befreiung 

 

Verlegung einer Telekommunikationsleitung zwischen Hardtbacher höhe und Frielinghausen 

– Antrag auf Befreiung 

 

Beschlussvorschlag: 

Den vorliegenden Anträgen auf Befreiung wird zugestimmt. 

 

Erläuterung: 

 

Beim Herstellen einer Pilotbohrung entlang der Straße von Radevormwald-Dahlhausen nach 

Wuppertal Hardtbacher Höhe zur unterirdischen Verlegung einer 

Telekommunikationsleitung ist unmittelbar hinter der Stadtgrenze sogenanntes „gespanntes 

Grundwasser“ in diese Bohrung eingebrochen. Dieser Grundwassereinbruch ließ  sich trotz 

Einschaltung mehrerer Gutachter nicht stoppen. 

Das Grundwasser soll nun unterirdisch in ein angrenzendes Feuchtbiotop eingeleitet 

werden. Die ganze Maßnahme wird durch ein Beweissicherungsverfahren begleitet, da es 

durch die Grundwasserentspannung auch zu Gebäudesetzungen kommen kann. 

Die Fläche liegt im Landschaftsschutzgebiet. 

 

   
derzeitiger Zustand 

 



 

 
 

 

 
 

 

Die weitere Leitungsverlegung von Hardtbacher Höhe bis durch die Ortslage Frielinghausen 

wurde nun beantragt. Außerhalb der Ortsbebauung und damit auch im Bereich des 

Landschaftsschutzgebiets wurde geplant einen Graben neben der Fahrbahn in der 

unbefestigten Bankette zu verlegen. Hier wird die neue Kabellinie ebenfalls auf der bereits 

vorhandenen Telekom-Trasse in offener Bauweise ausgelegt. Darüber hinaus soll ein 

Lagerplatz mit einer Breite von 6m x 6m angelegt werden. 

 



 

 

 

 


